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Liebe Mitglieder, liebe Interessierte, 
 
geht es Ihnen auch so? Die Sommerpause lässt uns alle 
etwas zur Ruhe kommen von der Hektik des Alltags und 
gibt uns die Chance, sich den schönen Dingen des 
Lebens zu widmen und der Schöpfung im Urlaub oder bei 
ausgedehnten Spaziergängen nachzuspüren.  
Allerdings holen uns die Nachrichten – sei es aus der 
Welt, aus Deutschland oder aus unserem Nahbereich – 
leider zu oft in die harte Realität zurück. Eine Nachricht, 
über die auch die HNA in ihrer Ausgabe vom 12. Juli 
berichtet hatte, hat uns sehr betroffen gemacht: Ilana 
Katz, Vorsitzende der jüdischen Gemeinde, wurde in 
Berlin antisemitisch bedrängt und beleidigt, weil sie ein 
Armband mit der Aufschrift trug: „Deutschland an der 
Seite Israels.“ Trotz dieses Vorfalls werde sie das 
Armband tragen, „bis die letzte israelische Geisel frei ist“, 
so Katz gegenüber der HNA. Die Ehrenvorsitzende 
unserer Gesellschaft, Dr. Eva Schulz-Jander, hat sich zu 
dem Vorfall wie folgt geäußert: „Solche Vorfälle sind keine Ausnahmen. Sie sind bittere 
Realität. Wir stehen an der Seite von Ilana Katz – und allen, die täglich Hass ausgesetzt 
sind. Nie wieder heißt: Haltung zeigen. Jetzt.“ 
 
Diesen klaren Worten ist nichts hinzuzufügen! 
________________________________________________________________________ 
 

Veranstaltungen im August  
 

Heilige Buchstaben 
Ein Blick in die Werkstatt eines Tora-Schreibers mit Rabbiner Schaul Nekrich 
 
Die Tora-Rolle in der Synagoge ist 
handgeschrieben. Ebenso die Texte in der 
Mesusa und in den Teffilin. Mit großer Sorgfalt 
und unter Beachtung genauer Vorgaben sind sie 
mit Tinte auf Pergament geschrieben. Rabbiner 
Schaul Nekrich ist ausgebildeter Schreiber 
(„Sofer“). Er gibt Einblick in seine Schreiber-
Werkstatt, erläutert die besondere Form 
hebräischer Buchstaben und warum sie nicht nur 
Schriftzeichen, sondern zugleich auch Bedeutungsträger sind, worauf beim Schreiben zu 
achten ist, wann Texte brauchbar, wann sie unbrauchbar sind und was den alltäglichen 
Gebrauch gedruckter oder digitaler biblischer Texte vom liturgischen Gebrauch 
handgeschriebener Texte unterscheidet. Da maximal 15 Personen an dieser 



Veranstaltung teilnehmen können, ist eine vorherige schriftliche Anmeldung erforderlich 
unter info@cjz-kassel.de. 
 
Sonntag, 24. August 2025, 17:00 Uhr 
Synagoge Kassel, Bremer Straße 2 
________________________________________________________________________ 

 
Vorankündigung – Melden Sie sich bereits jetzt an! 

Gedenkstätte Hadamar 
Exkursion mit der vhs Region Kassel 
 
Die Gedenkstätte Hadamar erinnert an die 
Verfolgten der nationalsozialistischen 
„Euthanasie“. Fast 15.000 Menschen wurden 
von 1941 bis 1945 in der damaligen 
Tötungsanstalt Hadamar ermordet. Hierzu 
gehörten psychisch Erkrankte und Menschen mit 
Behinderung, es waren Alte und Junge, Männer, 
Frauen und Kinder. 
Im Rahmen der Exkursion reisen Sie per Reisebus aus Kassel und nehmen vor Ort an 
einem geführten Rundgang teil. Im Anschluss erhalten Sie eine Einführung in die 
Dauerausstellung und haben die Möglichkeit die Gedenkstätte selbstständig zu erkunden. 
Ab 15:00 Uhr reist die Gruppe per Bus zurück nach Kassel.  
Weitere Informationen zu dieser Exkursion finden Sie auf der Website der vhs.  
 
Kosten: 19 Euro 
 
Samstag, 27. September 2025, 8:00 – 17:00 Uhr 
Treffpunkt zur Abfahrt: Parkplatz vor dem Kreishaus, Wilhelmshöher Allee 19-21. 
 
_______________________________________________________________________ 
 

Gut zu wissen 

 
Jeden Freitag, 17:45 Uhr 

Wächterdienst  
 
Der Wächterdienst vor der Kasseler Synagoge, Bremer Straße wird weiter fortgesetzt. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen! 
________________________________________________________________________ 
 
Bildnachweis: 
Aufmacher: Verantwortlich für Grafik:  Dr. Eva Schulz-Jander 
Hadamar: Garage der grauen Busse, mit denen Menschen in die Tötungsanstalt gebracht wurden. Heute Teil 
der Gedenkstätte. Foto von Volker Thies (Asdrubal) unter Wikipedia Commons 

________________________________________________________________________ 
 
 
An dieser Stelle danken wir unseren Kooperationspartnern. Über die untenstehenden 
Links können Sie sich auch über deren eigenes Veranstaltungsprogramm informieren 
 
Evangelisches Forum Kassel – Vhs Region Kassel – Sara-Nussbaum-Zentrum – Jüdische 
Gemeinde Kassel – Katholische Kirche Kassel – Evangelische Kirche von Kurhessen-
Waldeck – Verein zur Rettung der Synagoge Felsberg – Jüdische Liberale Gemeinde 
Emet weSchalom Nordhessen -  Deutsch-Israelische-Gesellschaft – Gedenkstätte 

Breitenau – Soroptimist International – Archiv der Deutschen Frauenbewegung 

mailto:info@cjz-kassel.de
https://vhs-region-kassel.de/index.php?id=87&kathaupt=11&knr=252-02202
https://www.ekkw.de/kassel/forum/veranstaltungen.php
https://vhs-region-kassel.de/
https://sara-nussbaum-zentrum.de/
https://lvjgh.de/gemeinden/kassel/
https://lvjgh.de/gemeinden/kassel/
https://www.katholische-kirche-kassel.de/katholischekirchekassel/
https://www.ekkw.de/index.php
https://www.ekkw.de/index.php
http://synagoge-felsberg.de/
https://www.emetweschalom.de/
https://www.emetweschalom.de/
https://kassel.deutsch-israelische-gesellschaft.de/
https://www.gedenkstaette-breitenau.de/
https://www.gedenkstaette-breitenau.de/
https://www.soroptimist.de/home
https://addf-kassel.de/


________________________________________________________________________ 
 
Wir freuen uns, Sie bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.  
 
Weitere Informationen rund um unseren Verein finden Sie auf der Website 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Kassel e.V.: www.cjz-kassel.de 
Deutscher Koordinierungsrat: www.deutscher-koordinierungsrat.de   
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit Kassel - CJZ Kassel | Facebook und  
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit Kassel – CJZ Kassel | Instagram 

 

https://www.facebook.com/profile.php?id=100091949997125
https://www.instagram.com/gcjz_kassel/

